
 

© Unabhängiger Finanzsenat  

 
 

 
Außenstelle Linz 
Senat 10 

 

  GZ. RV/1023-L/04, 
miterledigt RV/1024-L/04 
 

Berufungsentscheidung 

Der unabhängige Finanzsenat hat über die Berufung des Bw, vom 5. Oktober 2004 gegen die 

Bescheide des Finanzamtes Freistadt Rohrbach Urfahr vom 29. September 2004 betreffend 

Grunderwerbsteuer entschieden: 

Der Berufung wird teilweise Folge gegeben. 

Die angefochtenen Bescheide werden abgeändert: 

Die Grunderwerbsteuer wird gemäß § 7 Z.1 GreStG festgesetzt mit 720,52 €. 

Die Berechnung der Bemessungsgrundlagen und der festgesetzten Abgaben sind der 

Begründung zu entnehmen. 

Entscheidungsgründe 

Mit Übergabsvertrag vom 24. Juni 2003 übertrugen die Ehegatten H an ihre Tochter und 

deren Ehegatten die in Vertragspunkt 1. näher umschriebene Liegenschaft um den 

vereinbarten Übergabspreis von 56.203,00 €, sowie gegen Duldung und Leistung von im 

Vertragspunkt 4. näher umschriebenen Wohnungs- und Ausgedingsrechte.  

Vertragspunkt 6. lautet: Festgestellt wird, dass derzeit die vertragsgegenständliche 

Liegenschaft noch auf Rechnung und Gefahr der Übergeberin KH bewirtschaftet wird. Die 

Übergeberin hat jedoch schon vor längerer Zeit einen Antrag auf Erwerbsunfähigkeitspension 

gestellt, welcher Antrag abgewiesen wurde; die daraufhin eingebrachte Klage ist noch nicht 

erledigt. Die Übergeberin behält sich bis zur tatsächlichen Zuerkennung ihrer Bauernpension 

(Erwerbsunfähigkeits- Alterspension) bzw. bis zur rechtskräftigen positiven Erledigung des 

laufenden Klagsverfahrens das unentgeltliche Bewirtschaftungs- und Fruchtgenussrecht an 
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der gesamten Landwirtschaft in T, vor. Der tatsächliche Besitzübergang an die Übernehmer 

tritt somit erst mit der Zuerkennung einer Pension an die Übergeberin ein. 

Vertragspunkt 11., letzter Absatz lautet: Die Vertragsparteien beantragen die Befreiung von 

der Schenkungssteuer gemäß § 15a des Erbschafts- und Schenkungssteuergesetzes bzw. von 

der Grunderwerbsteuer und den Gerichtsgebühren nach den Bestimmungen des 

Neugründungsförderungsgesetzes. 

Mit Schreiben vom 16. Oktober 2003 brachte der vertragsverfassende Notar beim Finanzamt 

folgende Eingabe ein:  

Am Tag des Abschlusses des Übergabsvertrages war beim Landesgericht R ein Klagsverfahren 

wegen der Zuerkennung der Erwerbsunfähigkeitspension an die Übergeberin KH anhängig. 

Damit die beantragte Befreiung nach § 15a des Erbschafts- und Schenkungssteuergesetzes 

bzw. nach den Bestimmungen des NEUFÖG nicht verloren geht, wurde mit den 

Vertragsparteien vereinbart, dass der tatsächliche Besitzübergang erst am Tag der 

Zuerkennung einer Pension an die Übergeberin sein soll. Dies wurde im Punkt 6. des 

Übergabsvertrages auch in den Vertragsinhalt aufgenommen. Der gegenständliche Vertrag ist 

daher aufschiebend bedingt durch die Tatsache der Zuerkennung der Bauernpension an die 

Übergeberin; für die beantragten Befreiungen müssen die Voraussetzungen am tatsächlichen 

- derzeit noch Unbekannten - Übergabsstichtag vorliegen. 

Das Finanzamt verneinte die Anwendbarkeit der Begünstigungsbestimmungen nach § 15a 

Erbschaftsteuergesetz bzw. nach dem Neugründungsförderungsgesetz, wertete die Übergabe 

als gemischte Schenkung und setzte mit Bescheid jeweils vom 30. Oktober 2003 die 

Grunderwerbsteuer sowie die Schenkungsteuer fest. 

Über die dagegen eingebrachten Berufungen wurde mit Berufungsentscheidung des UFS vom 

4. August 2004, GZ. RV/0197-L/04 dahingehend entschieden, dass dem Berufungsbegehren 

zum Teil Folge gegeben wurde. Aus der Begründung dieses Bescheides geht hervor, dass für 

die Steuerbemessung eine Gegenleistung von insgesamt 134.203,00 € berücksichtigt wurde. 

Ausdrücklich ist darauf hinzuweisen, dass sich die Berufung nur gegen die Festsetzung der 

Schenkungssteuer gerichtet hat. 

In der Folge hob das Finanzamt den Grunderwerbsteuerbescheid vom 30. Oktober 2003 

gemäß § 299 Bundesabgabenordnung auf und setzte mit den nunmehr angefochtenen 

Bescheiden die Grunderwerbsteuer fest, wobei als Bemessungsgrundlage jeweils ein Viertel 

der in der zitierten Entscheidung des UFS ermittelten Gegenleistung herangezogen wurde.  

Dagegen richtet sich die Berufung mit folgender Begründung:  

Beim vertragsgegenständlichen Übergabsobjekt handle es sich einerseits um ein land- und 

forstwirtschaftliches Grundstück, andererseits um ein sonstig bebautes Grundstück. Die 
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Grunderwerbsteuer für die Übergabe von land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken sei 

gemäß § 4 Abs.2 Z.2 Grunderwerbsteuergesetz vom Einheitswert zu berechnen. Die 

Voraussetzungen für die Anwendung dieser Gesetzesbestimmung seien gegeben. 

Die Steuerberechnung habe daher für die land und forstwirtschaftlichen Grundstücke nach 

dem Einheitswert zu erfolgen, für die sonstig bebauten Grundstücke (übersteigender 

Wohnungswert) sei die Gegenleistung im Verhältnis der Verkehrswerte der beiden 

übertragenen Grundstücksarten aufzuteilen. 

Über die Berufung wurde erwogen: 

Die Steuer ist gemäß § 4 Abs.1 GrEStG vom Wert der Gegenleistung zu berechnen. 

Nach Abs.2 Z.2 des § 4 GrEStG ist die Steuer vom Wert des Grundstückes zu berechnen, 

wenn ein land- und forstwirtschaftliches Grundstück an den Ehegatten, einem Elternteil, ein 

Kind, ein Enkelkind, ein Stiefkind, ein Wahlkind oder ein Schwiegerkind des Übergebers zur 

weiteren Bewirtschaftung gegen Sicherung des Lebensunterhaltes des Übergebers überlassen 

wird. 

Voraussetzung für die Steuerbegünstigung ist unter anderem die Überlassung zur weiteren 

Bewirtschaftung des Grundstückes. Die weitere Bewirtschaftung muss weder eine land- oder 

forstwirtschaftliche sein, sie muss aber nicht in der bisherigen Art und/oder im bisherigen 

Umfang erfolgen. Es ist jedoch nicht erforderlich, dass der Übernehmer selbst das Grundstück 

bewirtschaftet oder eigenhändig bearbeitet. Er kann das Grundstück verpachten oder – wie 

gesagt bei gegebenem Erfordernis der weiteren Bewirtschaftung des Grundstückes – den 

Fruchtgenuss einem Dritten überlassen. Der Übernehmer muss auch nicht dem Berufskreis 

der Landwirtschaft angehören, es ist hier ebenfalls nicht erforderlich, dass er das Grundstück 

in der gleichen Art landwirtschaftlich nützt. (Arnold/Arnold, Kommentar zum 

Grunderwerbsteuergesetz, Tz. 29 zu § 4). 

Das in Vertragspunkt 6. vereinbarte Bewirtschaftungsrecht zu Gunsten der Übergeberin ist 

daher für die Annahme der Begünstigung nach § 4 Abs.2 Z.2 Grunderwerbsteuergesetz nicht 

schädlich. 

Wird ein land- und forstwirtschaftliches Grundstück zusammen mit anderen Grundstücken 

übergeben, so ist die Steuer für das land- und forstwirtschaftliche Grundstück vom 

Einheitswert, die Steuer für die anderen Grundstücke von der Gegenleistung zu berechnen. 

Die Gesamtgegenleistung ist in diesem Fall in dem Verhältnis aufzuteilen in dem der 

Verkehrswert des land- und forstwirtschaftlichen Grundstückes zum Verkehrswert der anderen 

Grundstücke steht (im gegenständlichen Fall wurde entsprechend dem Berufungsvorbringen 

die Gegenleistung im Verhältnis der Verkehrswerte 2:1 berechnet). 
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Die Gegenleistung für den Erwerb des sonstigen Grundvermögens beträgt daher nach der 

Verhältnisrechnung 33,22 % der Gesamtgegenleistung in Höhe von 134.203 €. 

Demnach ergibt sich folgende Steuerberechnung: 

1) Erwerb von Hr. GH  

1/2 land- und forstwirtschaftl. Grundstücke, ant. EW 13.735,16 €, davon 

gemäß § 7 Z 1 i.V.m. § 4 Abs. 2 Z 2 GrEStG 2 % Grunderwerbsteuer 274,70 €

1/2 sonstiges Grundvermögen, anteilige Gegenleistung 22.291,11 €, davon 

gem. § 7 Z 1 GrEStG 2 % Grunderwerbsteuer 445,82 €

2) Erwerb von Fr. KH  

wie 1). 

Linz, am 18. Dezember 2006 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


